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literatur, die er sich allmählich anschaffen konnte, gelang es ihm schliesslich, so

weit in der Pilzkunde vorzudringen, dass er im Jahre 1946 die amtliche kantonale
Pilzbestimmerprüfung bestehen konnte. Die Gemeinde Wattwil übertrug ihm
dann auch gerne das Amt des Pilzkontrolleurs, welches er bis fast zu seinem Tode
mit grosser Gewissenhaftigkeit und Sachkenntnis in leutseliger, selbstloser Weise
mit Freude ausübte. Mit seiner Frau, welche er ebenfalls für die Pilzkunde zu
begeistern vermochte, durchstreifte er gerne die toggenburgischen Wälder und
Auen und stiess dabei immer wieder auf neue seltene Funde.

Mit Emil Hess ist ein liebenswürdiger, bescheidener alter Wattwiler zu Grabe

gegangen, der trotz seiner reichen Kenntnisse nie grosses Wesen von sich machte.
In unserm Verein, wo er eine empfindliche Lücke hinterlässt, wird Emil Hess in

guter freundschaftlicher Erinnerung bleiben. Verein für Pilzkunde Wattwil

Wir trauern um unseren Ehrenpräsidenten

Gottfried Meyer

geb. 1904, von Wohlen AG. Er verstarb nach einer heimtückischen, geduldig
ertragenen Krankheit am Sonntag, dem 19. Mai. Ein markanter, zielbewusster und
allseits beliebter Pilzkamerad ist nicht mehr unter uns. Als Gründungsmitglied
und Präsident während mehr als 20 Jahren hatte Gottfried das Vereinsschiffchen
durch alle Höhen und Tiefen geführt und seinen «Insassen» mit vorbildlicher Hingabe

alles gegeben, was einem Pilzverein zu Ansehen und Anerkennung verhelfen
kann. Wir hätten gerne Gottfried Meyer noch viele Jahre unter uns gehabt. In
unserer Erinnerung behalten wir Gottfried lebendig. Seiner Gattin Rosa, seinen
Kindern und Verwandten entbieten wir unser tiefempfundenes Beileid.

Verein für Pilzkunde Wohlen und Umgebung

Am 29. Mai ist in Prag der auch bei uns bestbekannte und verehrte Mykologe

Prof. Dr. A. Pilât

gestorben. Seiner schwergeprüften Gattin sprechen wir auch an dieser Stelle unser
tief empfundenes Beileid aus.

In einer der nächsten Nummern unserer Zeitschrift wird aus berufener Hand
ein Nachruf erscheinen, der das Lebenswerk des Mykologen Prof. Dr. Pilât
entsprechend würdigen wird. Hz

VEREINSMITTEILUNGEN

Aarau
Jeden Montag ab 20 Uhr Pilzbestimmung im
Vereinslokal, Rest. «Affenkasten» in Aarau.

Für die Schweizerische Pilzbestimmertagung
in Aarau, Samstag und Sonntag, den 17. und

18. August, zählen wir auf alle Mitglieder. Es
ist wichtig, dass wir genügend Bestimmungsmaterial

haben. Dieses muss bis 13.30 Uhr im
Rest. «Kettenbrücke» abgegeben werden.
Natürlich benötigen wir nicht nur essbare, son-
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dem auch ungeniessbare und giftige Pilze.
Besten Dank für die Mithilfe.

Reserviert euch Sonntag, 25. August, für das
Pilzlertreffen mit den Sektionen Wynentalund
Schöftland.

Belp

Massvoll gepflücktes Bestimmungsmaterial ist
notwendig, um unsere Bestimmungsabende
interessanter und lehrreicher zu gestalten. Diese
finden bis auf weiteres wie gewohnt im Gasthof
«Schützen» statt, und zwar jeden Montag ab
20.15 Uhr.

Bremgarten
An Auffahrt fand wiederum die zur Tradition
gewordene Yereinsreise der Bremgartner Pilzler

statt. Die von A.Frey ausgezeichnet organisierte

Carfahrt führte uns von Bremgarten über
Zug - Arth-Goldau - Steinerberg - Sattel —

Pfäffikon SZ — Niederurnen — Näfels — Keren-
zerberg (Kaffeepause) - Walenstadt - Sargans —

Ragaz nach Maienfeld. Vorgesehen war ein
längerer Aufenthalt mit Abkochen auf dem
Luziensteig. Das Wetter machte uns jedoch
einen gewaltigen Strich durch unsere ganze
Planung. So kehrten wir kurzerhand in Maienfeld

zum Mittagessen ins Rest. «Ochsen» ein.
Auch der Versuch eines Verdauungsspazierganges

endete mit einer Flucht vor dem Regen.
Weiter ging die Fahrt über Luziensteig — Vaduz

- Buochs. Ein kurzer Aufenthalt im malerischen
Dörfchen Werdenberg benutzten wir zu einem
kleinen Rundgang. Anschliessend ging die
Reise weiter über Altstätten - St. Margrethen
nach Rorschach. Da auch am Bodensee das
Wetter nicht zum Spazieren einladend war,
stärkten wir uns für den Rest der Reise in einem
Beizlein. Uber St. Gallen - Wil - Winterthnr -
Kloten - Zürich gelangten wir schlussendlich
in heimatliche Gefilde. Abschliessend darf
gesagt werden: Trotz schlechtem Wetter eine
schöne Reise und allseits gute Laune und
fröhliche Stimmung. Zum Schluss noch ein
herzlicher Dank an den Carchauffeur, der uns
sicher und wohlbehalten über die nassen
Strassen führte.

Exkursionen am 7. und 21. Juli, Treffpunkt
jeweils 7 Uhr, Rest. «Waage». Waldhock am
11. August, Waldhütte Bremgarten.

Brugg und Umgebung
Wir haben unser Vereinslokal gewechselt. Die
Pilzbestimmung findet ab sofort jeden Montag
im Rest. «Cardinal» statt.

Bümpliz
Trotzdem die Pilzsaison noch nicht so richtig
angefangen hat, nehmen wir die regelmässige
Pilzbestimmung im Rest. «Bären» wieder auf.
Wir treffen uns also wieder jeden Montag um
20 Uhr, erstmals am 22. Juli. Der Vorstand und
die TK freuen sich, wenn sich - wie in frühern
Jahren - recht viele Mitglieder daran beteiligen
und auch gesammelte Pilze zur Bestimmung
mitbringen.

Burgdorf
Am 31. August und 1. September findet die
tratitionelle Kornhausmesse statt. Da unser
Verein seit Jahren an diesem Fest teilnimmt,
gibt es auch dieses Jahr eine kleine Pilzschau
zu bewundern. Mit Rücksicht auf den Pilzbestand

in unsern Wäldern wird dabei
hauptsächlich in Richtung Pilzschutz orientiert.

An den Bestimmungsabenden werden unsere
Exkursionen bekanntgegeben, die mithelfen
sollen, die Pilze an ihrem natürlichen Standort
kennenzulernen und zu bestimmen.

Chur

Monatsversammlung: Montag, 26.August, 20

Uhr, im Vereinslokal Hotel «Schweizerhaus».
Vortrag von P. Danuser über Ledertäublinge.
An dieser Versammlung wird die Pilzausstellung

organisiert, darum ist es wichtig, dass viele
Mitglieder anwesend sind.

Auch über die Ferienzeit halten wir unsere
Bestimmungsabende aufrecht, darum am
Montagabend zu Pilzfreund Bavier.

Horgen
An unserer Monatsversammlung Ende Mai
wurde unser Sommer- und Herbstprogramm
festgelegt. Bitte reservieren Sie sich diese
Daten.

Seit 24. Juni jeden Montag Pilzbestimmungsübungen

im Rest. «Schützenhaus», Horgen.
Sonntag, 14. Juli: Botanische Exkursion

Schwendelen. Wir treffen uns um 7.30 Uhr bei
der Kraftwerkzentrale in Siebnen. Verpflegung
aus dem Rucksack.

Sonntag, 18., evtl. 25.August:
Kühlfachexkursion.

Sonntag, 29.September: Exkursion; wohin,
wird an der Monatsversammlung bekanntgegeben.

Sonntag, 20.Oktober: Schwffzerhüsli-Exkur-
sion mit der Sektion Baar. Zum Mittagessen
bitte anmelden.
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Samstag, 2.November: 20 Uhr, Eichlocli-
hüttenhock.

Montag, 9.Dezember: Chlaushock im Rest.
«Schiitzenhaus», Horgen.

An den Pilzbestimmungsabenden Kurzvorträge

über die aufgelegten Pilzarten. Trägt
Sorge zu unsern Pilzen und Pflanzen und nehmt
nur einige Exemplare mit zum Kennenlernen
und nicht ganze Körbe voll, die man nachher
wieder wegwerfen muss.

Klingnau und Umgebung
Unsere HalbjahresVersammlung vom 17. Juni
hatte zwei ganz wichtige Traktanden zu behandeln.

Im Vordergrund stand ein Wiederer-
wägungsantrag über die Durchführung einer
Pilzausstellung, ein Beschluss der Generalversammlung

vom 19. Januar. Ein Artikel in der
SPZ Nr. 1 veranlasste ein Mitglied, diesem
Gedanken über Pilzschwund und Pilzschutz
nachzuleben, und stellte den diesbezüglichen
Wiedererwägungsantrag. Einstimmig (bis auf
eine Ausnahme) wurde daraufhin beschlossen,
die Pilzausstellung nicht durchzuführen. Auch
die angeregte Vereinsreise wurde beschlossen
und als Ziel der Jura zum Beschluss erhoben.
Sie wird am 29. September durchgeführt. Das

sonst noch reich befrachtete Sommerprogramm
fand ebenfalls mit wenig Änderungen die
Genehmigung; es dürfte in der Zwischenzeit allen

Mitgliedern zugegangen sein.

Melchnau

Bald beginnen die Ferien, und wir möchten am
17. Juli noch eine Monatsversammlung halten.
Wir hoffen sehr, dass recht viele Mitglieder
erscheinen. Von ganzem Herzen wünscht der

ganze Vorstand allen Mitgliedern recht
erholsame Ferien.

Mellingen

Montag, 15. und 29. Juli sowie 12. August, je ab
20 Uhr: Pilzbestimmung in unserem Vereinslokal,

Rest. «Rosengarten».
Anmeldungen für die Schweiz. Pilzbestim-

mertagung in Aarau nimmt entgegen bis spätestens

1. August unser Vizepräsident H.Gsell,
Gheidstrasse 588, Mellingen, Tel. 056 912450.
Bis Samstag, 17. August, mittags 12 Uhr, kann
am gleichen Ort auch Bestimmungsmaterial
abgegeben werden, damit unsere Nachbarsektion

Aarau genügend Pilze zur Verfügung
hat.

Die botanische Exkursion, geleitet durch
Frau E. Baumann und H.Sax, war sehr gut
besucht und auch sehr lehrreich. Herzlichen
Dank den beiden Exkursionsleitern für die

grosse Mühe.

Neuchâtel et environs

Nos séances de détermination reprendront
tous les lundis dès le 26 août au local, salle 302
du collège des Terreaux-sud. Nous vous y
attendons nombreux.

D'autre part, si vous récoltez de beaux
exemplaires de champignons pendant vos
promenades, n'oubliez pas de nous en apporter
en vue de les lyophiliser à l'Institut de Botanique

(sous-sol), rue Emile-Argand 11. Merci
d'avance et bonnes vacances à tous.

Rupperswil und Umgebung

Sonntag, 28. Juli: Exkursion «Lütisbuch».
Treffpunkt 7 Uhr, vis-à-vis Fünf-Weiher, Lenzburg.
Ab 10 Uhr Znüni mit Gnagi.

Zu verkaufen

Pilskörbe
à Fr. 36.-

bei H. Jenny
Bettenhausenstr. 26
3360 Herzogenbuchsee
Tel. 063/52112



St. Gallen

Freitag/Samstag/Sonntag, 23./24./25. August :

Verlängertes Wochenende in Vermol. Leiter:
F. Fliick. Ein ausführliches Spezialprogramm
wird Ihnen rechtzeitig zugestellt.

Sonntag, 8.September: Tagestour in den
Sitterwald (vormittags) mit anschliessender
Pilzbestimmung (nachmittags) im Pilzlokal.
Leiter: C.Bodenmann. Treffpunkt: 8 Uhr beim
Rest. «Uhler».

Sonntag, 13.Oktober: Tagestour, zusammen
mit unseren Pilzfreunden aus Frauenfeld und
Winterthur. Näheres erfahren Sie mit besonderer

Einladung.
Sonntag, 3.November: Tagestour, zusammen

mit der Sektion Appenzell in das Gebiet
um das Kaubad. Treffpunkt: 8 Uhr beim Rest.
«Uhler».

Wie jedes Jahr, treffen wir uns nach jeder
Pilzexkursion am darauffolgenden Montag um
20 Uhr im Pilzlokal an der Gallusstrasse 43.
Ab anfangs August werden wir uns dann wieder
regelmässig an jedem Montagabend zur
Pilzbestimmung einfinden.

Auf einen regen Besuch der Exkursionen und
Bestimmungsabende, verbunden mit froher
Kameradschaft, freuen wir uns.

Solothurn
Vor kurzem hielten wir unsere 56. Generalversammlung

ab. Im Stammlokal, Rest. «St. Urs»,
durfte Präsident E. Widmer eine stattliche
Zahl getreuer Pilzfreunde begrüssen.

Nach Genehmigung des Protokolls berichtete
der Präsident und der TK-Obmann, G. Frossard
über die wichtigsten Ereignisse im vergangenen
Pilzjahr. Beide erwähnten ausdrücklich, dass,

wenn Temperatur und Luftfeuchtigkeit
übereinstimmen, wie es im vergangenen August und
September vorkam, es übermässig viele Pilze
geben kann, so dass die Kritiker von einer
Ausrottung nicht im Recht sein können. Das soll
aber nicht heissen (so der Präsident), dass wir
alles, was im Walde steht, in unsere Körbe
verschwinden lassen. Wir wollen fachmännisch
Pilze suchen.

Die Kasse erhielt einen ansehnlichen Zu-
stupf durch den erfolgreichen Lottomatch. Die
Kassarevisoren würdigten den Vereinskassier,
H.Frei, für seine genaue und saubere
Kassaführung. Der Vereinsbeitrag bleibt auf Fr. 15.-.

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen.
Präsident: E. Widmer; Vizepräsident: H.Saner
(neu); Kassierin: Frau H. Windler (neu); Sekretär:

F.Alig; Beisitzer: Frau P.Leuenberger,
R. Armbruster, F.Bader, A.Emmenegger (neu)
und F.Rieder (neu). Technische Kommission:

Obmann: G.Frossard und seine Mitarbeiter:
Frau P.Leuenberger (neu), H.Burri, J.Weber
und W. Widmer. Der absolute Höhepunkt der
GV war die einstimmige Genehmigung für den
Kauf eines sehr teuren Mikroskopes mit Projek-
tierungs- und anderen Möglichkeiten. Die
grosse Begeisterung führt dazu, dass jeder
Pilzfreund mehr wissenschaftliches Kennen
über sein Pilz-Hobby erfassen kann.

Villmergen
22.Juli, 20 Uhr: Theorie im «Rössli».

9.August, 20 Uhr: Monatsversammlung im
Hotel «Rössli» (Vereinsreise).

Ab 12. August, jeweils 20 Uhr, jeden 2. und
4.Montag des Monats: Pilzbestimmung im
«Rössli».

24. und 25.August: Vereinsreise auf den
Schrattenblick.

14. September : Ganztägige Exkursion.
Abfahrt 8 Uhr beim «Rössli»-Platz.

6.Oktober: Exkursion. Abfahrt 8 Uhr beim
«Rössli»-Platz.

19.Oktober: Ganztägige Exkursion. Abfahrt
8 Uhr «Rössli»-Platz.

15.November, 20 Uhr: Monatsversammlung
im «Obern Löwen».

7.Dezember: Klaushock.
24.Januar 1975, 20 Uhr: Generalversammlung

im Jägerstübli. Für die Exkursionen und
die Vereinsreise werden Programme versandt.

Macht rege mit bei unserem Hobby Es lohnt
sich bestimmt.

Winterthur
Montag, den 8. Juli, begannen wieder die
Pilzbestimmungsabende. Gelegenheit für jedermann,
die Pilzkenntnisse zu erweitern. Die Pilzbestim-
mer hoffen auf rege Beteiligung. Eine Bitte an
alle Sammler: Sammeln Sie nie mehr als zwei
Exemplare von der gleichen Art zu
Bestimmungszwecken. Achten Sie, dass die
Bestimmungsmerkmale vorhanden sind, nur so ist es

möglich, die Pilze speditiv und sicher zu
bestimmen.

Montagabend, 22. Juli: Monatsversammlung.
Weitere Auskunft: Tel. 052 226880.

Zug
Die botanisch/mykologische Exkursion vom
15. Juni in das Hochmoor Zugerberg war ein
Erfolg. Diesmal spielte auch das Wetter mit.

Sonntag, 25. August (evtl. 1. September) :

Familienbummel nach Baumgärtli-Chiemen.
Es werden noch Einladungen mit dem

Restprogramm versandt.
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Jeden Montagabend, 20 Uhr: Pilzbestimmung

im Rest. «Bären». Bringen Sie wenn
möglich Pilze mit.

Zürich
Lokal : Rest. «Hinterer Sternen», beim Bellevue,
8001 Zürich.

21.Juli: Exkursion Egg/Bachs. Besamm-
lung 8 Uhr Marktplatz Oerlikon. Bitte rechtzeitig

anmelden, damit wir genügend Auto-
plätze organisieren können. Verpflegung aus
dem Rucksack.

Ab 22. Juli bis und mit 12. August fallen

unsere Veranstaltungen wegen Umbau des
Restaurants aus.

Ab 19. August treffen wir uns wieder jeden
Montagabend im grossen Saal.

Zurzach und Umgebung

Montag, 22. und 29.Juli, 5., 12., 19. August:
Pilzbestimmungen. Alle Anlässe jeweils um
20 Uhr im Hotel «Rad» (Säli), Zurzach. Auf
einen regen Besuch der Bestimmungsabende und
ein gemütliches Beisammensein freuen wir uns.

Für die bereits bezahlten Mitgliederbeiträge
dankt der Kassier. Noch ausstehende Beiträge
bitte bis Ende Juli begleichen.


	Vereinsmitteilungen

